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Liebe Leserin, lieber Leser,

immer wieder ist in letzter Zeit von den versteckten Ausländerkindern zu hören,
die in den Wohnungen ausharren müssen, während die Schweizer Kinder draussen

spielen. Das Saisonnierstatut verlangt manchmal Unmenschliches: Wenn ein

ausländischer Arbeiter ohne Jahresbewilligung seine Familie bei sich haben will,
muss er sie verstecken, um sie vorder Ausweisung zu bewahren. Solange das
Saisonnierstatut nicht fällt, gerät die Schweiz mit solchen Einschränkungen mit
einem anderen Grundsatz in Konflikt: dem Recht auf Bildung für alle. Es kann nun
natürlich nicht Aufgabe der Schule sein, nachzuforschen, ob einzelne Kinder in
der Klasse zurecht in unserem Land anwesend sind oder nicht. Um hiereinigen
Unsicherheiten entgegenzuwirken, hat der Kanton Bestimmungen über die Einschulung

von Ausländerkindern erlassen. Diese Erläuterungen sind in dieser Nummer
nachzulesen.

Weiter weisen wir auf zwei Interviews hin: In beiden wird mit viel Schwung über

Neuerungen in der Schullandschaft unseres Kantons berichtet. Zum einen hat Luzi

Allemann seine Stelle als Leiter des Lehrmittelverlags angetreten und erzählt nun
von seinen Zielen und den Mitteln, mit denen er sie realisieren möchte. Zum zweiten

befasst sich Christian Sulser mit seinem neuen Amt als Leiter der pädagogischen

Arbeitsstelle, die ihm viel Koordinationsarbeit bringen wird.
Nicht ganz vergessen wollen wir, dass die Schule schliesslich mit der täglichen

Arbeit des Lehrers in seiner Schulstube steht und fällt. Darum haben wir uns
wiedereinmal darum bemüht, ein schulpraktisches Thema bearbeiten zu lassen: Unser

bewährter Mitarbeiter Christian Gerber hat Ideen zum Schreibunterricht

zusammengetragen. Wir sind davon überzeugt, dass seine Arbeit manche Hinweise
für dieses nicht immer sehr beliebte Fach geben kann.
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